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Maßnahmenblatt XI 
„Entsiegelung“ 

Bezeichnung der Baumaßnahme/ 
des Projekts 

Antragsteller/ Vorhabenträger Maßnahme 
Nr. 

               

Zusatz-Code 
Maßnahmentyp: V = Vermeidungsmaßnahme, A = Ausgleichsmaßnahme, E = Ersatzmaßnahme,  
 G = Gestaltungsmaßnahme  
(Zusatzindex):  FFH = Schadensbegrenzungsmaßnahme/ Kohärenzsicherungsmaßnahme,  
 CEF = Funktionserhaltende Maßnahme,  
 FCS = Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes       

Lage und Beschreibung der Maßnahmenfläche 

Gemeinde Gemarkung Flur Flurstück(e) 

                     
Detail-Lageplan Nr.      Konflikt       

Eigentümer       
Ausgangs-
Biotoptyp(en) 

      Ziel-Biotop-
typ(en) 

      

Ziel und Beschreibung der Maßnahme 
Entsiegelung und Rekultivierung von befestigten Flächen und Entwicklung von Freiflächen 

mit oder ohne Bepflanzung durch Abriss von Gebäuden (hier Artenschutz beachten) oder 

Aufnahme von Befestigungsmaterial von Zuwegungsflächen, Hofflächen u.ä.  

 

 rückstandslose Aufnahme und ordnungsgemäße Beseitigung von 

Befestigungsmaterialien, wie z.B. Beton, Asphalt, Bitumen, Pflaster oder Schotter 

 

 fachgerechte Tiefenlockerung 

 Aufbringen von Mutterboden (max. 30 cm) 

 

 Begrünung durch Einsaat von Rasen oder Anlage als Gartenfläche, Pflanzung von 

Gehölzen oder Zulassen der natürlichen Entwicklung 

 

Anmerkungen:  

 

 

Gesamtumfang der Maßnahme       m2 

Beginn der Maßnahme       

Pflegemaßnahmen, Unterhaltung  keine Nutzung als Stellfläche oder Lagerfläche oder 

Zuwegung 

 Dauerhafter Erhalt als unbefestigte, unverdichtete 

Fläche 

Dingliche Sicherung durch  


